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Im Anschluss an die Produktionsphase sollten die erstellten Bilder gesammelt werden. Es bieten sich hierfür verschiedene Varianten an, die im Folgenden kurz beschrieben werden. 

1. Bilder schicken und PowerPoint erstellen
Die Bilder können zunächst der Lehrkraft geschickt werden. Der Lehrer/die Lehrerin erstellt im Anschluss eine PowerPoint, in die die einzelnen Bilder eingefügt werden und stellt diese den Schülerinnen und Schülern zur Verfügung

2. AirDrop 
Sollte mit iPads gearbeitet werden, können die Schülerinnen und Schüler die fertigen Bilder per AirDrop an die Lehrkraft senden. Sind alle Dateien auf dem Tablet der Lehrkraft gesammelt, können diese gemeinsam ausgewählt und mit einem Klick an alle Schülerinnen und Schüler gleichzeitig versendet werden. 

3. Mebis (Bayern) 
In Bayern bietet sich zum Sammeln der Fotos die Lernplattform Mebis an. Hier können nicht nur Lehrkräfte Materialien bereitstellen, sondern auch Schülerinnen und Schüler eigene Antworten hochladen. So müssen die Fotos nicht umständlich gesammelt werden, sondern können von den Schülerinnen und Schülern selbst hochgeladen werden. https://www.mebis.bayern.de 

4. Eigene Webseite mit Wordpress über rpi-virtuell
Eine Variante die etwas Aufwändiger, dafür aber sehr ansprechend ist, ist das Erstellen einer eigenen Webseite mit Wordpress. Rpi-virtuell stellt diese Funktion kostenlos zur Verfügung und erklärt Schritt für Schritt, wie das Erstellen der Webseite funktioniert. https://blogs.rpi-virtuell.de 

5. Padlet 
[bookmark: _GoBack]Sollen die Schülerinnen und Schüler die Bilder der MitschülerInnen anschließend kommentieren können, bietet es sich an Padlet zu nutzen. Das Erstellen funktioniert intuitiv und ist mit Hilfe eines YouTube Tutorials in wenigen Minuten zu meistern. Die  Lehrkraft hat die Möglichkeit die Kommentarfunktion zu aktivieren, wodurch die Schülerinnen und Schüler sich unter den einzelnen Bildern unterhalten können. Hier ist im Vorfeld abzuwägen, ob dabei ein sinnvolles Ergebnis herauskommen könnte. Die Lehrkraft kann einzelne Kommentare jederzeit löschen und die Kommentarfunktion wieder deaktivieren. 
Für den Einsatz an Schulen sollte für diese Variante allerdings eine Lizenz erworben werden. https://padlet.com 

